Manfred Bauer

6. Februar 1935

Manfred Bauer wird in Wiehl-Oberwiehl geboren

Spielzeit 1953 / 54

Bauer spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (4. Liga)

	11. April 1954

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (24. Spieltag)

	TuS Wiehl – SSV Vingst 05 1:1 (1:0)

	Alfred Mester – Stache, Friedhelm Jäger, Hans Weinreich, Rolf Bauer, Hercher, Dresbach, Eckelmann, Walter Lück, Manfred Bauer, Noß

	

	1:0 Lück

1:1

	Beim Stand von 0:0 scheiterte der Wiehler Spieler Lück mit einem Elfmeter am Vingster Torwart


1956 / 57

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

23. September 1956

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert die Kreisauswahl Oberberg vor 500 Zuschauer in Wiehl gegen den Kreis Köln mit 2:6. Bereits in der 2. Spielminute bringt Heinz Klippel Oberberg nach schöner Vorlage von Kohlmann mit 1:0 in Führung. Die Kölner kommen zwar umgehend zum Ausgleich, doch Egon Kohlmann sorgt nach einem Alleingang für die erneute Führung. In der restlichen Spielzeit werden die Hausherren jedoch vorgeführt.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl, punktgleich mit der TuRa Dieringhausen, den 1. Tabellenplatz

1. Mai 1957

Im Entscheidungsspiel um die Kreismeisterschaft verliert der TuS Wiehl in Engelskirchen gegen die TuRa Dieringhausen erst nach Verlängerung mit 3:4. In einem jederzeit spannenden Spiel steht es zur Pause 1:1 unentschieden, und am Ende der regulären Spielzeit 2:2 unentschieden, so dass es zu einer Verlängerung kommt. Auch hier bleibt es weiter spannend, so dass am Ende die TuRa nur knapp mit 4:3 gewinnt

1957 / 58

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

3. August 1957

In einem Freundschaftsspiel gewinnt die Kreisauswahl Oberberg gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt auf dem Neustädter Platz mit 3:0. Von Beginn an drängt die Auswahl die Hausherren in die Verteidigung. Bereits in der 5. Minute erzielt der Frömmersbacher Weyland das 1:0, Wenig später erhöht der Ründerother Dörpinghaus auf 2:0, und nur kurz darauf sorgt der Wiehler Stranzenbach mit einem Sonntagsschuss schon für den Endstand.

27. Juni 1958

„Freundschaftsspiel; Kreis-Auswahl Oberberg – Meidericher SV 2:8 (0:5) […] Aber das hatten die (nur) rund 1000 Zuschauer auf den Rängen am Ründerother Ohl schnell vergessen, denn die Vertragsspieler aus dem Duisburger Industrie-Vorort brannten auf dem neu hergerichteten Sportplatz ein wahres Feuerwerk technischer Finessen, spielerischer Feinheiten ab. Dabei war alles keineswegs auf den Affekt, sondern auf den Erfolg abgestellt. Wie den Blau-Weißen in zwei, drei Zügen bereits den gegnerischen Strafraum erreichten, wie sie mit ihren Steilvorlagen in den freien Raum immer wieder die oberbergische Abwehr aufrissen, das war der typische Erfolgsfußball. […] Dabei imponierten vor allem der elegante Dribbler Versteeg  als überaus wirksamer Torschütze (er traf allein viermal ins Schwarze), Rechtsaußen Geissen und der zuletzt als der große Spielmacher Schönknecht. Als er in der zweiten Halbzeit dem Oldboy Ömmes Schmidt Platz machte, verlor das Meidericher Spiel nicht wenig. […] Dennoch, die oberbergische Auswahl enttäuschte nicht. Fehlzündungen wird es in einer nicht eingespielten Elf immer geben, im gesamten gesehen war ihre Leistung doch recht zufriedenstellen. Jedenfalls sollte der Stamm, das Gerippe einer spielstarken Auswahl-Elf gefunden sein. Dazu zählen bei Torwächter, auch wenn Hans aus Drabenderhöhe zwei Treffer mehr zuließ als nachher Eis. Welch schwierigen Situationen sah er sich aber auch gegenüber? Nicht zu vergessen Stopper Groß. Der junge, aber sehr starke und stämmige Dieringhauser wurde immer öfter zur Endstation der Meidericher Angriffe. Sicher seine Schläge, kraftvoll sein Kopfballspiel. Im Angriff war der linke Flügel mit Schmidt, Metternich und Dresbach in der ersten Hälfte der wirkungsvollste. Dabei unterstrich der Engelskirchener Alexius seine noch immer gute Klasse. Nur er hatte das Pech, gegen Schönknecht, den besten Meidericher, spielen zu müssen. Im zweiten Durchgang verlagerte sich das Schwergewicht auf den rechten Flügel. Dabei brachte Reinke den schnellen Bauer immer wieder in Position, und der Wiehler bedankte sich durch rasante Spurts und gute Flanken. Beide erzielten auch die Tore, Reinke durch einen herrlichen Fallrückzieher und Bauer durch einen indirekten Freistoß.“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 28.6.1958)

1958 / 59

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit sechs Punkten Vorsprung auf den SV Frömmersbach den 1. Tabellenplatz.

In einem Entscheidungsspiel gewinnt der TuS Wiehl gegen den SC Jülich 10, dem Meister des Kreises Jülich, mit 2:0 und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1959 / 60

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

	Dezember 1959

	Mittelrheinpokal (2. Runde)

	TuS Elsenroth - TuS Wiehl 3:3 (3:3, 1:1) n. Verlängerung

	Willi Weber - Werner Klang, Egon Baumgart, Rudolf Pfund, Lothar Burbach, Hans-Werner Dick, Hugo Klein, Helmut Dobrowolski, Fredi Hennecken, Adolf Ullrich, Hans-Gerd Lang

	Klang, Manfred Bauer, Zobel

	1:0 Fredi Hennecken

1:1 Klang

1:2 Bauer

1:3 Zobel

2:3 Helmut Dobrowolski

3:3 Helmut Dobrowolski

	Das Spiel wurde in der Verlängerung nach 10 Minuten Spielzeit wegen Dunkelheit abgebrochen


1960 / 61

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit sechs Punkten Rückstand auf Borussia Kalk, die auf den ersten Nichtabstiegsplatz steht, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen 

1961 / 62

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Spielzeit 1963 / 64

Bauer spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	2. November 1963

	Freundschaftsspiel

	Oberbergische Kreisauswahl – 1. FC Köln 0:8 (0:4)

	Klaus Wirths (RS 19 Waldbröl) [ab 46. Klaus Haase (TSV Ründeroth) – Horst Thomas (SSV 08 Bergneustadt), Horst Hölken (VfL Gummersbach) – Wolfgang Martel (SSV 08 Bergneustadt), Wolfgang Klein (RS 19 Waldbröl), Willi Krauß (RS 19 Waldbröl) – Armin Wossler (TuS Elsenroth) [ab 46. Manfred Bauer (TuS Wiehl), W. Schmitt (RS 19 Waldbröl) (ab 46. Uli Köhler (SSV 08 Bergneustadt), Pickhardt (VfL Gummersbach), Fredi Hennecken (TuS Elsenroth), Dresbach (SSV 08 Bergneustadt)

	Anton Schumacher – Georg Stollenwerk, Toni Regh – Jürgen Rumor, Matthias Hemmersbach, Hans Sturm – Karl-Heinz Thielen, Helmut Benthaus, Christian Müller (ab 30. Ciezeit), Neumann, Heinz Hornig

	0:1 Neumann (5.)

0:2 Regh (37.)

0:3 Regh (39.)

0:4 Thielen (44.)

0:5 Thielen

0:6 Sturm (57.)

0:7 Regh (62.)

0:8 Rumor (64.)

	4.000 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Waldbröler Maibuche


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf gleich fünf Mannschaften, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen
Spielzeit 1964 / 65

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	16. September 1964

	Freundschaftsspiel

	Kreisauswahl Oberberg - 1. FC Köln 0:8 (0:2)

	Hartmut Weißbrodt (BV 09 Drabenderhöhe) [ab 46. Klaus Wirths (RS 19 Waldbröl)] - Walter Lück (TuS Wiehl), Egon Kohlmann (SSV Nümbrecht) [ab 46. Willi Jost (TuS Wiehl)] - Harald Tuschy (TuRa Dieringhausen), Jürgen Wirths (TuS Wiehl), Kurt Nolden (SV Morsbach) [ab 46. Armin Wossler (TuS Elsenroth)] - Manfred Bauer (TuS Wiehl), Peter Broichhagen (TuRa Dieringhausen), Dietmar Koch (VfR Marienhagen), Freddy Hennecken (TuS Elsenroth), Friedhelm Schmallenbach (SV Morsbach)

	Georg Schobert - Jürgen Rumor, Georg Stollenwerk - Helmut Benthaus, Matthias Hemmersbach, Roth - Karl-Heinz Thielen, Herbert Bönnen, Hennes Löhr, Zeze, Heinz Hornig [Bläsing, Kleinholz]

	0:1 Zeze (20.)

0:2 Bönnen (40.)

0:3

0:4

0:5 Bönen

0:6 Thielen (60.)

0:7 Thielen (72.)

0:8 Hornig (80.)

	3.000 Zuschauer im Wiehler Stadion am Freibad


	29. November 1964

	1. Kreisklasse Oberberg (10. Spieltag)

	SpVg Frielingsdorf-Scheel – TuS Wiehl 2:2 (1:2)

	Heinz Ufer, Manfred Fliegner

	Manfred Bauer, Ernst Otto Kranenberg

	0:1 Bauer

1:1 Ufer

1:2 Kranenberg

2:2 Fliegner (74.)


6. Juni 1965

In einem Freundschaftsspiel verliert der TuS Wiehl gegen den VfL Gummersbach mit 1:3. In der 12. Spielminute bringt Zimmermann die Hausherren nach einer Ecke mit 1:0 in Führung. Nur drei Minuten später erzielt Dieter Pickardt den Ausgleich. Nach einer guten halben Stunde schafft Horst Hölken die Führung für die Gäste, und kurz vor der Pause sorgt der A-Jugendliche Wolfgang Träger mit seinem Tor zum 3:1 bereits für den Endstand
Spielzeit 1965 / 66

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)
	16. Januar 1966

	1. Kreisklasse Oberberg (10. Spieltag) Nachholspiel

	BSV Viktoria Bielstein – TuS Wiehl 2:1 (1:0)

	Hans-Gerd Berger

	Wolfgang Jasper, Manfred Bauer, Willi Jost, Klaus-Dieter Schmidt

	1:0 Jost (Eigentor)

1:1 Schmidt

2:1 Berger (Freistoß)

	Die beiden Wiehler Spieler Jasper und Bauer verschießen beim Stand von 0:1 jeweils einen Elfmeter


1966 / 67

Spieler beim TuS Wiehl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1999

31. Oktober

Manfred Bauer stirbt in Waldbröl

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Kreis-Auswahlmannschaft
	1
	0
	Kreis Oberberg

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	Mittelrheinpokal
	1
	1
	TuS Wiehl


	
	
	
	
	

	1953 / 54
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1954 / 55
	
	
	
	

	1955 / 67
	
	
	
	

	1956 / 57
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	1957 / 58
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	1958 / 59
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	1959 / 60
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1960 / 61
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl 

	1961 / 62
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	1962 / 63
	
	
	
	

	1963 / 64
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1964 / 65
	1. Kreisklasse Oberberg
	1
	1
	TuS Wiehl

	1965 / 66
	1. Kreisklasse Oberberg
	1
	0
	TuS Wiehl

	1966 / 67
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Wiehl


5
